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Sie sorgen für sichere Schulwege
16 Achtklässler der Wilhelm-Leuschner-Schule sind jetzt Fahrbegleiter

im Landkreis. Organisiert
wird das Programm an der
Wilhelm-Leuschner-Schule
mithilfe des Schulkoordina-
tors Jörg Butterweck.

Die Achtklässler sind froh,
dass das Programm gefördert
wird. Ihre Gesichter strahlen,
als sie vor dem großen Publi-
kum von ihrer Ausbildung er-
zählen. „Für mehr Sicherheit
an der Bushaltestelle zu sor-
gen, macht mir Spaß“, sagt
Achtklässler Marian Pinder
selbstbewusst. Fahrbegleite-
rin Marie Henkelmann liegt
es vor allem am Herzen, die
oft vorkommenden Rangelei-
en und Streitereien im Bus zu
verhindern.

Beim Training stand den
auszubildenden Schülern ein
Bus inklusive Busfahrer zur
Verfügung. „Dort konnten
wir verschiedene Szenarien
durchspielen. Cool war, dass
auch der Busfahrer mitge-
macht hat“, erklärte Emil,
der Gruppensprecher. Dabei
habe er schnell gemerkt, dass
man in Konfliktsituationen
im Team immer am stärksten
sei. „Am Anfang waren das al-
les noch Einzelkämpfer“,
sagt Schaumburg. Durch die
Rollenspiele habe sich aber
schnell eine starke Gruppen-
dynamik entwickelt.

Im Nachhinein weiß Emil
jetzt auch, dass er bei der Si-
tuation mit dem Edding nicht
alleine hätte eingreifen sol-
len, da er seine eigene Sicher-
heit nicht gewährleisten
konnte. „Am Ende dieses Rol-
lenspiels lagen wir zwar la-
chend am Boden, aber ich ha-
be trotzdem sehr viel aus der
Situation gelernt“, so der 14-
Jährige. In Zukunft wird er
versuchen, gemeinsam im
Team mit den anderen Fahr-
begleitern für eine angeneh-
me Atmosphäre im Bus zu
sorgen. „Das ist jetzt unsere
Verpflichtung“, sagt Emil
selbstbewusst.

VON EVA-SOPHIA HAUSSEN

Niestetal – Emil sitzt im Bus
auf dem Heimweg von der
Schule, als er sieht, dass eine
Mitfahrerin mit einem Ed-
ding die Scheibe bemalt. Er
bittet sie höflich, damit auf-
zuhören. Daraufhin wird die
Frau wütend und aggressiv.
Sie greift ihn an – „Zum
Glück war die Frau keine
Vandalin, sondern Birgit
Schaumburg, Schülertraine-
rin der Kasseler Verkehrsge-
sellschaft (KVG)“, erklärt
Emil. Natürlich wusste er,
dass alles nur gespielt war.

In eine ähnliche Situation
könnten Emil oder andere Ju-
gendliche beim Fahren mit
Bus und Bahn aber wirklich
geraten. Mit Rollenspielen
wie diesem bildet Schaum-
burg deshalb Emil und fünf-
zehn weitere Achtklässler
der Wilhelm-Leuschner-Schu-
le in Niestetal zu Fahrbeglei-
tern aus.

Ob brennender Bus oder
betrunkener Beifahrer – in
der einwöchigen Ausbildung
bei der KVG-Trainerin und Ul-
rike Langer, der Jugendkoor-
dinatorin der Polizei Nord-
hessen, lernten die Schüler
mit Konflikt- und Gefahrensi-
tuationen in Bus und Bahn
umzugehen. Im Einsatz als
Fahrbegleiter sollen sie für
mehr Sicherheit auf dem
Schulweg im öffentlichen
Nahverkehr sorgen.

Von Vizelandrat Andreas
Siebert wurden die Achtkläss-
ler im Rahmen einer feierli-
chen Zeremonie als Fahrbe-
gleiter zertifiziert. „Ihr frei-
williges soziales Engagement
ist beispiellos“, lobte Siebert
die Fahrbegleiter vor der
Schulgemeinde und den Gäs-
ten. Seit zehn Jahren finan-
ziert der Landkreis Kassel die
Ausbildungskosten von rund
5500 Euro für die Fahrbeglei-
ter an allen Gesamtschulen

Ausgebildete Fahrbegleiter vom Landkreis zertifiziert: (von links) Vize-Landrat Andreas
Siebert, Projektkoordinator der Schule Jörg Butterweck, Vize-Bürgermeister Werner
Nikolaus und Schulleiterin Ana Viehmann ehrten die Achtklässler. FOTO: EVA-SOPHIA HAUSSEN

Das sind die
Fahrbegleiter
„Während ihres Einsatzes helfen
den Fahrbegleitern Zivilcourage,
Teamfähigkeit und Selbstbe-
wusstsein. Lebenswichtige Kom-
petenzen, die die Schüler in der
Ausbildung erworben haben“,
sagt Vize-Landrat Andreas Sie-
bert. Diese Fähigkeiten erwar-
ben folgende Schüler in der
Fahrbegleiterausbildung an der
der Wilhelm-Leuschner-Schule:
Josias Assefaw, Leonard Ellen-
berger, Max Gerke, Jannik Hem-
melmann, Marie Henkelmann,
Hargun Kaur, Alice Luck, Emil
Meister, Julia Müller, Leandra
Neufogt, Marian Pinder, Sandra
Piontek, Fynn Pohl, Ben Reichel,
Jan Stange und Jeremy Vogeley.
Dank Ansteckschild und Foto-
plakaten in der Schule können
ihre Mitschüler die ehrenamltli-
chen Helfer nun erkennen. rax

Spende für die
Stiftskirche

Geld vom Rotary-Club Kaufungen-Lossetal
die Stiftskirche. Vor dem neu
gestalteten Raum überreich-
te er Carmen Jelinek, Deka-
nin der evangelischen Kirche
Kaufungen, einen Scheck in
Höhe von 5500 Euro.

„Wir freuen uns sehr über
die Spende“, bedankte sich
Jelinek, „denn die Kosten für
die statisch erforderlichen Si-
cherheitsmaßnahmen betru-
gen mehr als angenommen.“
In den Raum, dessen tragen-
de Säule verschlankt wurde,
sollen Kindergottesdienste
und Veranstaltungen durch-
geführt werden. plu

Kaufungen – Fast fertig saniert
ist der Raum unter der Kaise-
rempore in der Stiftskirche
Oberkaufungen. Hell und
glanzvoll erstrahlt der hallen-
artige Bau, abgetrennt zur
Kirche durch eine Glastüre.
168 000 Euro mussten die
evangelische Kirche und de-
ren Förderkreis für die Sanie-
rung aufbringen.

Eine großzügige Spende ist
da natürlich gerne gesehen.
Und die überbrachte der Prä-
sident des Rotary-Club Kauf-
ungen-Lossetal, Dr. Christian
Karst, höchstpersönlich in

Spende für die Stiftskirche: Carmen Jelinek, Dekanin der
evangelischen Kirche Kaufungen, und Dr. Christian Karst,
Präsident des Rotaryclub Kaufungen-Lossetal. FOTO: LUTZ HERZOG

Leserthema „Lifestyle aus der Region“Tipps
Trends
News

33 Prozent Nachlass auf
Vor genau 50 Jahren
brachte Rosenthal die Se-
rie TAC von Walter Gropi-
us auf den Markt. Dieses
Jubiläum, gepaart mit
100 Jahren Bauhaus,
nutzt das Porzellanhaus
Lange für eine besondere
Aktion und bietet 33 Pro-
zent auf die wichtigsten Teile der puristischen Meisterwer-
ke aus der Serie TAC Gropius Weiß.
Gesehen bei: LANGE Kochen · Wohnen · Schenken
Wilhelmsstraße 4a, Kassel, � 05 61 / 82 09 17 70

Foto: Rosenthal/nh

WMF-Pfannen-Vorführung bei Hornschu
Wie immer: im bunten Ge-
nuss-Haus Hornschu. Oberste
Gasse 3 – 7, ist viel los. Am
Samstag, 2. März, ist zum Bei-
spiel „Pfannen-Tag“. Zur Vor-
führung der WMF Pfannen
dürfen die Kunden ihre alte
Pfanne (egal welches Fabri-
kat) beim Kauf einer Neuen in
Zahlung geben. Das lohnt sich doppelt, denn das gilt am
Vorführtag auch für alle Pfannen mit Angebotspreisen.
Gesehen bei: Hornschu GmbH, � 05 61 / 77 23 29,
E-Mail: info@hornschu.de, www.hornschu.de

Markus und Korinna Hornschu.
FOTO: PRIVAT

Fischer Treppenlifte
Alle Treppenlifte zum Sonderpreis
� neue und gebrauchte Treppenlifte
� für jede Treppenform
� kompetente Beratung
� fachgerechte Montage
� umfassender Service
Vereinfachte Senkrechtaufzüge
� nachträglicher Anbau ans Haus mit
selbsttragendem Schacht
� nachträglicher Anbau ans Haus mit
gemauertem Schacht
� kurze Montagezeiten
� bis 3 Meter ohne TÜV-Abnahme
� 0 56 61 / 9 25 77 43, www.fischer-treppenlifte.de
info-kassel@fischer-treppenlifte.de
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Flexibilität sorgt für mehr Tanzvergnügen
Die Tanzschule „Für Sie“ ist Ihr Partner rund ums Tanzen-
lernen. Unser Ziel ist es, Ihnen auf einfache
Art in netten Gruppen die unterschiedli-
chen Tanzarten ein Stück näher zu brin-
gen. Wenn Sie sich in einem unserer An-
fängerkurse für Paare anmelden,
können Sie – je nach Zeit, Lust
und Laune – an fünf Abenden
pro Woche zum Tanzen kommen.
Lassen Sie sich in die unterschied-
lichen Tanzwelten entführen und
treffen Sie neue Freunde. Sie sind
bei uns ein gern gesehener Gast.
Gesehen bei: Tanzschule Für Sie,

� 05 61 / 2 65 66, www.fuersie-kassel.de Fo
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Neue Tanzkurse ab 
Mitte März für
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Wilhelmsstr. 4a · Kassel · Tel. 82091770

Frühjahrskollektion
eingetroffen.


